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FreilichkeitenimRathause.
diesonstandemeigenerPer¬
imMonatestattfindetenFeierlichkeitenBeeidi¬
gungenwurdenausweisevom
BürgermeisterD.Bürgeraufdenheutigen
Tagverschoben.SeitdemBestehendieserEin¬
führungdürftederheutigeDonnerstag
diegrößtenLeistungenaufzuweisenhabe

der einzel¬
lichkeiten,alsauchdieStärkeder
Beteiligungbetrifft.DieFeierlichkeitenwe¬cheum10UhrihrenAnfangmanende¬

stengegen1Uhrnachmittagdeneinzel¬
nenfeierlichkeitenwohntenstattaußer

Bürgermeister Raum ,der
SchrittfürgernHierkammerundEinge¬
von Stadt -undGemeinde
ferner Magistratsdirectorsich
mitderdreiObermagistratsratenda¬
cess,BezelundAppelOberbuchhalterKö¬

director Her¬
ihranderemagistratischeFunctionärbei¬
zuerstüberreichtederBürgermeisterdem
KanzleidirectionstenFranzKarl
mitdarnach,demRainerCarlzumaldie
diesenbeidenzuerkannteBereineallefür

4 .So würde
PfarrerzuSt .Ulrich ,PeterRomano
sieihmvomDienerGemeinderat,anläßlich
eine10jährigenPriesterser¬
kanntegoldeneSalvatormedailleinfeierli¬
derReiseüberreichtediesemActewohnten
beiderPrälatdesLehenstiftet.Kost,mitdem
Kämmereru .Zürich,derSubioisterJo¬
predigeraus Ruh ,derihrer
S .HansLambertHerz,ScharferPomatsch,
kanvonSchotenfeld,DechantKanonicusLude¬
reden,bereitsvorhebenKaiserl.Daeinige

undderTomanndesArmenInstitutesG.A.
Landesrat er¬
waltungsdirectorderstädt .Gaswerkoder

enquotirt ,die ge¬
sammteGeistlichkeitdesSparrnH.Lich
sowiedieselberderharenSumpendorf
derKarnabitenProvinzialvonSusanne
Parrerc .SeverinKostaineraufGagersdorf
zahlreicheNotizenundKlerikerdesSeiten¬

sichtessowiegebreicheFunctionäredesBezir¬
desNeubauendlichanRectorvon
FlorianinSteinsdorf,Bezirksschul¬
InspectorDr.Bibl.etc.tr .Sodannüberreich¬
dederBürgermeistersiegeld.Salvato¬

hieltedenArmentensei V .bezieh
LudwigBeste,FriedrichFranke,Leopold
Gröber,InzSchachtundFranzWessels
entrinnen.II .Bezirkes,JohannPaul,
scherdemArmenratedesIII .Bezirkes
WilhelmWinter,wiegroßegoldeneBeteilte

den Brief an ge¬1774 .HartZimmerauch ,FranzKarl
undKarlLehrundderWachterCa¬
JustineLow,diegoldeneSalvatorMedaille

demArmenratedesI .BezirkesJohann
Hartl ,demArmenratedesk .Bezirkes
Johann Kölner Frere
Karl Mayer demBürger

unddochderermeisterdesBeziehesScholaus
thes ,denFeierlichkeitenwoltendieje¬
wenigenPunktionvordersenden
Begierdebei.

demGesellschafterderhimOtto
Maaß,HerrRudolfSt .Maaß,utder
GemeinderatdasBürgerrecht,mitNachsicht
derTaxenzuerkannt.ImLaufedesheu¬
tigen Vormittagsnahmu .Bürger
dieBeeidigungdiesesneuenBürgervor¬
der sein denbei BaronProque,
Kais .Ratbeschener,Kais .Haidinger
Mehl ,ein großeAnzahlvon
Gemeinderatenin derBürgermeister
betonteinseinerAnsprache,dieAus¬

zeichnungseierfolgtinAnerkennung
derVerdienste,welchesichHerrMart
geworbe ,indem er an derArbeit

tilgenommen,denAufderStadtWien¬
imAuslandezuhabenu .zuverbrei¬
len .NachdemPräsidialsekretärder
WeiterdieZinsformelverlesenhatte
undHerrMaaßbeeidigtmirdane¬
dieserinherzlichenWortenfürdieihm
zuteil gewordeneAuszeichnungund
gelobtenachwievorzuwirken ,auf
daßdieStadtWienblüheu .gedeihe,
füralleZeiten.

derfreiwilligenFeuermehr
KaiserEbersdorfüberreichteder
Bürgermeisterin Anwesenheitdes
MagistratsratesDr .EmilSchwarz.
desFeuermehr-CommandantenMüller
die ihr vomGemeinderatverliehene
goldeneSalvatorMedaille .Gleich¬
zeitig wurdendemFeuerhaupt¬

mannLeopold an denHau¬
Stellvertretern ,FranzSellingerund
GeorgWederdemExerziermeister
AntonBergerdemVorhornisten
ErmanHoffmann,unddemSpritzen
meisterdergenanntenFeuerwehn¬
JohannFurst ,Anerkennungsschreiben

vormittelt .
AnlässlichseinesVolksfängerjubi¬

läumswarauchdemVolkslanger
Seidl ,das BürgerderStadt
WienmitNachsichtderTaxenverlie¬
henwordenundBandBurger¬
nehmdembekanntenWienerVol¬
fänger ,heutedenEidalsBürger
der Wienab .DieBeteiligung
andieserfeierwareingeradezu
Kollegale.WasunterdenVollstänger
in NamenundRanghat ,war
erschienen ,der zwölferbund ,der
internationalidelistenkus ,die
lustigenRitter ,et inihrerfahren¬
Unter den eigen sind

zunennen,dieVolksbergerhat
Hauptmann,Sparek ,somiter
Mohl ,Schenk ,dererFrau
Zahngruber ,die KasaliersFraner,

Riedler¬
gartnervondenSophieneten,o¬
palmeisterviel an .Inseiner

Ansprachehat derBürgerweihe¬
vor ,erhabezumzweitenMalGelegen¬
heit ,einemVolkshängerdenBürger¬
eid abzunehmen .Dielänger
mögedarin einen Beweisobli¬
cken ,dasderGemeinderatdieselben
alseinenBerufbetrachtet,dernicht
geringgeachtetwerdensoll ,und
darf .DasVolksfangerumhates
jederzeitverstande ,demBedürf¬
nissederBevölkerunginHinsicht
des Vitzesentgegenzukommenu .
demselbenauchgerechtzuwerden.
Einerder lütigstenVolksfänger
ist Seidl ,wenner auftritt ,ister

noch immer den vo¬
ichbewundern,sooftichSiesehe
IhreElastizitätundIhreFrische
EinTraurigerMomentistheute
derUmstand,daßIhrfrüherer
völligeWiesbergnichtmehram
Erbenin ein Mann ,dergroße
ungefehrlicheVerdiensteaufdem
Gebieteder Volksfangertumsich
erworbenhatunddendieMeier¬
nie vergessenwerden .In derVer¬
vermeidlichemüssenwirunsschicken
undwir freuen uns dasSeidl
nochimmersorüstigundlebendigist .

Ichhoffe ,daserauchalsBürgerder
undtWienseinenhumornicht
verlieren wird ,unddass erviel¬
leichtalsBürgerderStadtVer¬
die Gemeindeverwaltungetwas
fensterbehandelt,Heiterkeit. )Ich
weißja ,das dieGemeindevormal¬
lungeinbeliebterGegenstand



hänger
auchauchin desUnendliche
Manchmalkommtes vor ,daswer¬
ichineinemLokalbin ,einVolti¬
fänger ,einpaarStrophenverlaß
undichmusdannerstbitten ,ersolte
mirauchdieseStropfen ,überdie
Trennungodersachetwasvorgingen.
bleibenSieHerrSeidlderfröhliche
Knabe,derSiebishergewesen,hin¬
genSieimmerüberdieLeidenu .
FreudenderWienerBevölkerung
u .ichwünschenur ,dasSiemehr
überFreudenzusingenhattenals
überLeiden .Sie könnenversitet
sein ,dasIhnenauchdieBevölkerung
immerLiebeentgegenbringen ,das
dieWieneraufihrenSeidlstolz
sein werden .Ich weiß ,das Siemit
ruhigemGewissendenBergweidbe¬
gen konnen ,undbitte nunindie
VerlesungderEidesformel.Nachdem
ObermagistratsinAngstdieEidesformel
verlesenhatte ,unddieEidesablegung

worüberwar ,dankeineinigen
herzlichenProtenSeidthierdieihm
zuteil gewordeneAuszeichnung
undversprach,er werdedieErtrag,
mireinerseinernächstenAbende
denArmenderStadtWienwidmen.
Rath .Beifall .Seidlschlossmiteinem
strömschenhochaufdenBürgermeister.

NamensdesinternationalenActis
klebe.DielustigenRitter ,dessen
Ehrenpräsidentbeideist ,danktePro¬
sidentSchenk ,namensderWien¬
VolksfängersprachherRötzer
denDankausundversprach .Wir
wollennichtmehrdieBelanger
vonfrüherseinwirwollenzeigen,
wahrwardarnachsieben ,stetsdas
achteNiementumzuhalten .Er
schloßmiteinemhochaufdenKaiser¬

Bandder erwecktenochzu
er

Fleische Feier¬
immerauchlustig u .wennes
geisten ,machenSiees lustig ,es
liegt garnichtsdaran .ScherSieet¬
was ,wasnicht in der Ordnungist
dannsagenSieesnurungeniert.Ich
empfehlemichIhrerGnadeu .Ihrer
gütigen fürsorge
InGemeinderatssitzungssaalüberreichtefernerderderBürgermeisterdemmundertBeklagt
indoppeltgroßegoldeneRelatoreerteilte
derFeierwohnteneinegezeugetvon

GemeinderatenunddieverschiedenenFurali¬
weredesHerrnRudolf ,dieFrei¬
nenFeuerweltvonLudolfenfastvollzäh¬
ligbeiderBürgermeisterhatinseiner
AnsprachedergroßenVersicher,welchesich
KolleginseineröffentlichenTätigkeiterworben

salhervor,undunglückwünschtedenselben
alsbesterzudieserAuszeichnung.Nachdem
G.R.Schligt,auchdasniegedankthätte
sprachennamensderBürgervereinigung
Stadtratein ,namensderBezirk
vertretungunddesArmeninstitutesRudolf

bene Beziehenn ,ausder
communitenSarcassavonKetelseinVater
H.Kammer,unddannachderPoelerTer¬
hergenossenschaftIhrerBollerderAnfangsaledesBürgermeisterbesten

kanndastrathabe,deraufdemgesetzlichen
WegedurchdenBürgerrechtsausschußdesSur¬

gerrechtderStadtWirerwartenhat ,den
BürgereitindieHändedesBürgermeisterbe¬
derBürgermeisterbetonte,ernehmedieBe¬
eidigungActaspeciellvor ,weileresals
einenbesondereitetbetrachte,daßKasten
tratenebensowieEinburgermeisterD.Hermann
auchdieGewerbungundZuerkennungdeser¬
gerichtetgezeigthabe,daßerinderVerbei¬
lungdesBürgerrechteseineAnzeichnung
anRechteilte,daturschleichensolle.Eshie¬
gedarineineEhrungdesBürgerbungund1

derGegenwegebesondernWertdarauf¬

NachdemderMagistratdieBe¬
formatverlesenhatte,nebenderBurgermeister
dereigentlichenBeeidigungvorundbeglück¬

wünschte,alsbesterdenneuenSuper.S .R.
rataverwies,inseinerFanterekedarauf
siehteseineZeitgegeben,inwelcheresden

ferntennichtmöglichwardasBürgerrech¬
zuerwarten.WasesseidieseFluchtzwischen
tenGewerbestandundderBureauftratie
überbrückt,underhabesichschonderselbeum
dieVerrechnungdesBürgermeisterbeworben
umseinenCollegenimBeamtenstandeals
schriebzudienen,konntefürsichaufumdas
Zugerichtbeiten .
denBeschlußderFeierlichkeitenmachtedieÜber¬
reichungdergroßengoldenenSalvatordedu¬
andenGeistdesBezirkesJo¬
tadtsehedahermutterurtell
serfeierwohnteunterdenschonobenhen¬undderfamilieesausgezeichnetennanntenBezirkvorsterAntensteiner,mit¬
vorsteherstellvertreterSchwere,Pfarreab¬
HerrenDr.Heiliger,u .Tret ,sämmtliche
GemeinderatedesGewitter,vorstadtde¬
ne be¬

inVerlaufedesVormittagamBürger¬
weiserSaegernachdieBeeidigungvon
neuenererseindieAngelobung
vonungefähr100neuenFrerväter¬

vor¬
SubderKonzeptsbeamtendesRiemer

Magistrates.BürgermeisterDr.Burger
undNieburgermeisterdievermagen,
habenihre Anwesenheitbeidem
literarischenAbend,welcherSoerlag
den19 .d .seitensdesKlusder
KonzeptbranntendesDinerMagi¬
strates imSaale ,zumgeneVor¬
veranstaltetwird ,mitSicherheitin
Aussichtgestellt.

StädtischeWaisenhäuser.DieAustrateberech¬
tete M.D .FrauüberdieÜbertragung
derLeitungdes1 .städtischenWaisenhauses

an Einem prae¬
u .Andrischen Mädchen ,
Hausesim19 .b .anOrdensschwestern
undbeantragte,mitderZeitungderBar¬
SchwesternvomHl .Strengebezubetronen.
DieBesorgungderGeschäftehabeinähnli¬
cherWeisezuerfolgen,wiedieBereits
in 8 städtischenWaisenhauseinMeid
lingstattfindet .DemAntragwurde

zugestimmt.

dieCautionderOsterreichischen
Gasbeleuchtungs-GesellschaftinSa¬
rate berichteteM .Dr .Deutschmann
überdieSicherstellungderCaution
derOsterreichischenGasbeleuchtungs¬
Aktiengesellschaftundbeantragtdem
Gemeinderatzuempfehleninteil¬
weiserAbänderungdesmitdieser
sellschaftabgeschlosseninVortrages
vom8 .Jänner1802vondergründ¬

bücherlichenSicherstellungderam
derGesellschaftzuleistendenCaution

10000 auf alle
derGesellschaftinnerhalbdesVortrags¬
gebietesabzusehenu .diegrundbu¬
cherlicheEinerleibungderCaution
auf denVorwerk ,Wiesbergder
GesellschaftunterderBedingungzu
bewilligen,daßdieEinverleibung
priuslocoerfolgtdemAntrage
wurdezugestimmt .

GenossenschaftderKaffensieder.Be¬
derjüngstin AnwesenheitdesGewis¬
senschaftsKomissärsMagistrats
sters Dr .Heckegefallenen
GenossenschaftsVersammlungwurdezum
VorsteherherrJohannEinsinger,

HandelskammerBerichts-undArmen¬
ral einstimmigwiedergewählt.


	[Seite]
	[Seite]

